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3. Herzschrittmacher
(Pacemakers)

Seit 1977 wurden keine Herzschrittmacher mit Radionuklidbatterien mehr implantiert. Auf derartige Batteri-
en kann verzichtet werden, nachdem nicht-nukleare Batterien für Herzschrittmacher mit einer Funktions-
dauer von bis zu 10 Jahren entwickelt wurden.

Eine Notwendigkeit, derzeit noch implantierte Herzschrittmacher mit Radionuklidbatterien (Plutonium-238)
aus Gründen der Strahlenexposition vorzeitig zu explantieren, ist nicht gegeben.

Dem Bundesamt für Strahlenschutz sind alle Implantationen und Explantationen von Herzschrittmachern
mit Radionuklidquellen schriftlich zu melden. Fernerhin fordert das BfS mit Zustimmung der Genehmi-
gungsbehörden der Länder bei allen Kliniken, die Implantationen und Explantationen von Schrittmachern
mit Radionuklidbatterien durchführen bzw. diese Therapie überwachen, Erfahrungsberichte an.

Tabelle 3-1 enthält die Anzahl der seit 1971 gemeldeten Implantationen und Explantationen für Herzschritt-
macher mit Plutonium-238. Alle Herzschrittmacher mit Promethium-147 sind bereits explantiert. Die bisher
bekannten übrigen Daten (Altersgruppe, Tragedauer und Explantationsursache) sind im Jahresbericht
1989 aufgeführt.

Tabelle 3-1 Gemeldete Implantationen und Explantationen von Herzschrittmachern
mit Radionuklidquellen
(Registered implantations and explantations of pacemakers with radionuclide sources)

a) 1HSM in Kambodscha verschollen

Pu-238 Pu-238
Jahr Implantation Explantation Jahr Implantation Explantation

1971 3 0 1988 0 4

1972 72 2 1989 0 9

1973 122 7 1990 0 8

1974 47 11 1991 0 3

1975 31 22 1992 0 5

1976 9 12 a) 1993 0 1

1977 0 22 1994 0 3

1978 0 15 1995 0 1

1979 0 17 1996 0 3

1980 0 17 1997 0 1

1981 0 15 1998 0 3

1982 0 13 1999 0 0

1983 0 11 2000 0 2

1984 0 15 2001 0 2

1985 0 18 2002 0 0

1986 0 8 Gesamt 284 260

1987 0 10


